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Firmensitz - Krassow

- seit 1990 tätig
- 130 Mitarbeiter
- Standortkonzepte
- Planung und 
  Erschließung
- Komplettbauten

- Lösungen im 
   öffentlichen 
   Sanitärbereich
- Edelstahltechnik
- Wassersysteme
- Speichertechnik
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Ausführungsvariante
mit Fahrgastunterstand

• bestehend aus einem halben Fahrrad-Safe
   (6 Fahrräder) an der Rückseite eines 
   Fahrgastunterstandes

• der Kunde kann eine Farbauswahl für  
   seinen Safe inkl. Fahrgastunterstand selbst 
   treffen (auch mehrfarbige Gestaltung ist 
   möglich)

• ideal einsetzbar für Bushaltepunkte im 
   ländlichen oder städtischen Raum



Vorteile
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• variable Innengestaltung (die Trennwände 
  können leicht demontiert werden)

• modulare Bauweise (1/4, 1/2, 3/4, ganzer  
   Kürbis) zur Nutzung an Hauswänden und 
   -ecken

• ausgerüstet mit einer Ladestation für Elektro-
  Fahrräder

• durch Einsatz unterschiedlicher Schließsysteme
   sowohl im privaten als auch im öffentlichen 
   Bereich einsetzbar.

• die abgestellten Fahrräder werden vor Witterung, 
  Korrosion, Diebstahl und Vandalismus geschützt

• verschiedene Ausführungen der Fahrradsicherung 
  (Kufenparker, Fahrradlift, Wandbefestigung)

• das Aufstellen erfolgt mit wenig Aufwand und 
   der Fahrrad-Safe ist sofort funktionstüchtig

• der Kunde kann eine Farbauswahl für seinen Safe 
   selbst treffen (auch mehrfarbige Gestaltung ist 
   möglich) 

• an Mehrfamilienhäusern 

• an Bahnhöfen

• Schulen an 

• vor Kaufhäusern 

• vor Freizeiteinrichtungen

Die Ausgangssituation

Vorhandene Konzepte für eine größere Anzahl von 
Fahrrädern sind platzintensiv, unsicher und optisch 
wenig ansprechend.
   

Ihr Problem 

Die abgestellten Fahrräder sind Witterungseinflüssen,
Vandalismus und Diebstahl ausgesetzt.

Unsere Lösung 

Der Fahrrad-Safe ist eine kürbisähnliche Konstruktion, • 
   die es ermöglicht, 12 Fahrräder je Anlage unterzu-
   bringen.

• Der Fahrrad-Safe ermöglicht das automatisierte und
   sichere Parken von Fahrrädern im privaten und im
   öffentlichen Raum.

• Jede Box ist über eine separate Tür zugänglich, 
   wodurch das Fahrrad sicher vor dem Zugriff Dritter
   untergebracht ist.

Ein Fahrrad-Safe in Kürbisform

Einsatzmöglichkeiten
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